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Christoph Irniger und Nils Wogram

sind die Männer der ersten Stunde.

Eine niederschwellige Jazzveranstal-

tung fürs Quartier zu schaffen, war

vor vier Jahren ihre Mission. Daraus

entstand die Konzertreihe «Jazz im

Seefeld», die sich mittlerweile zur fes-

ten Institution in der Zürcher Jazzsze-

ne gemausert hat.

Am kommenden Mittwoch lockt

ein besonderer Höhepunkt: Die bei-

den renommierten Musiker stehen

zusammen mit der «Hausband»

selbst auf der Bühne. Christoph Irni-

ger zählt zu den wichtigsten Musikern

der jüngeren Schweizer Jazzszene.

Sein warmer voller Sound auf dem

Tenorsaxofon ist unverkennbar.

Viel Spielpraxis
Mit verschiedenen von ihm gegründe-

ten Bands geht er regelmässig auf in-

ternationale Touren. Irniger ist vor al-

lem mit seinem Quartett Pilgrim un-

terwegs und hat im letzten Jahr über

30 Konzerte gegeben. Im Herbst er-

scheint das neue Album bei Intakt Re-

cords. Daneben tritt Irniger mit sei-

nem Trio auf sowie in unterschiedli-

chen Formationen mit Musikern aus

der Schweiz und New York.

Nils Wogram besticht durch die

Leichtigkeit, mit der er die Posaune

spielt. Neben seiner Musikalität und

Virtuosität ist ein klarer Sound sein

zentrales Markenzeichen. Das von

Nils Wogram ins Leben gerufene Po-

saunenquintett Vertigo wird im Juni

zwei Konzerte geben sowie in Berlin

für die Oper «Der Freischütz» alle Or-

chesterparts mit Improvisationen

übernehmen.

Wogram ist von einer dreiwöchi-

gen Lateinamerika-Tour mit seiner

«Band Root 70» zurückgekehrt. Mit

seinem Orgeltrio hat er ein Album mit

dem Titel «Nature» lanciert, das

durch Naturschauspiele, Landschaf-

ten und Tiere inspiriert ist.

Feels like coming home
Mit der «Hausband» präsentiert

«Jazz im Seefeld» ein bis zwei Mal

pro Saison eine Band in einer sponta-

nen Kombination, die sich Kompositi-

onen aus dem «Great American Song-

book» widmet. Das Publikum darf

sich auf Stücke vom Broadway und

echte Jazzklassiker freuen. Die

«Hausband» wird dabei rein akus-

tisch performen. «Man hört eine an-

dere Seite der Arbeit von Christoph

und mir, da wir doch normalerweise

nur Eigenkompositionen mit unseren

Bands spielen. Dabei sind die Stan-

dards ein wichtiger Teil unserer musi-

kalischen Entwicklung. Wir lieben

diese Stücke. Spontanität und Spiel-

freude – das wird beim Konzert rü-

berkommen», so Wogram. «Wir spie-

len die Melodien, und dann wird zu

90 Prozent improvisiert. Da ist viel

Platz für Spontanes und Solistisches.»

Raffaele Bossard und Jonas Ru-

ther ergänzen diese Leichtfüssigkeit

perfekt. Raffale Bossard am Bass ist

der wichtigste musikalische Wegge-

fährte Irnigers. Was ihn auszeichnet,

ist die Agilität eines zeitgenössischen

jungen Jazzmusikers und zugleich die

Tradition, die er im Blut hat.

Bossard spielt oft akustisch und

ohne Bassverstärker. Jonas Ruthers

Gabe ist es zu swingen und das Feuer

in die Musik zu übertragen. Dank sei-

ner Liebe zu interaktivem Spiel und

einem feinen Gespür für Energie und

Dynamik ist er in kurzer Zeit zu ei-

nem gefragten Schlagzeuger gewor-

den.

Wogram und Irniger sind sich ei-

nig: Sie fühlen sich zu Hause, wenn

Sie im Seefeld spielen dürfen. «Frü-

her als ich noch im Seefeld gewohnt

habe, ging ich mit meinen Kindern im

GZ ein und aus. Jedes Mal, wenn ich

zurückkomme, fühlt es sich schon ein

bisschen wie Zuhause an. Ausserdem

ist die Atmosphäre bei den Konzerten

immer sehr entspannt und familiär.»

Irniger bestätigt dies: «Ich selbst bin

mit meinen Kindern sehr oft im und

um das GZ herum. Es ist definitiv wie

heimkommen. Und wir machen die

Konzerte ja nun auch schon ein paar

Jahre. Der Austausch im Team und

mit dem Stammpublikum ist sehr per-

sönlich und wertvoll.»

Jazz vom Feinsten ver-
spricht die diesjährige Kom-
bination der «Hausband»
bei «Jazz im Seefeld».

«Im GZ Riesbach zu performen,
ist ein Heimspiel»

Nicole Seipp-Isele

Hat das Seefeld ins Herz geschlossen: Nils Wogram freut sich auf seinen
Auftritt im GZ Riesbach von kommendem Mittwoch. Foto: zvg.

Mittwoch, 30. März, 19.30 Uhr, Hausband,
Nils Wogram, tb, Christoph Irniger, ts, Raf-
faele Bossard, b, Jonas Ruther, dr. Grill ab
18.30, Essen ist selbst mitzubringen, Ge-
tränkeverkauf an der Bar, Eintritt 5 Fran-
ken, Kollekte. GZ Riesbach, Seefeldstr. 93,
8008 Zürich, www.jazzimseefeld.ch.


